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bes 5ürften, er ift 5u beflagen im E)inblid auf bie Danfbarfeit„

welche bie Nation ihrem Schlüter ichulbet.

21m 28. Z"(ovember 1714 fchrieb auch ber ®ießer johann

3acobi an ben Haifer peter, um wenigftens einen {heil feines

(ßuthabens aus ber üaclflafienichaft Schlüter’s 3u retten. Koch

1'ollte ber meiner „einige (Sage ausftehen“ haben. (Er hat, ba

er Schlüter {ein ®elö haar in ben „höch1'ten Köthen“ ber familie

vorgefchofien, ihm wieber 5u bem Seinen 5u verhelfen. ©b es ihm ge:

lang, fein ®uthaben aussugleichen, erfahren wir nicht. Bei ber

Sachlage ift an5unehmen, ba‘ß Schlüter, ber noch in {einer „letgten

Kranl'heit“ {eine Schulb anerl*annt unö haare IDiebererftattung ver:

fprochen hatte, mit ber Sorge unö Scham im bergen itarb, einen

hilfsbereiten mann um öas Seine gebracht 511 haben.

Dom Derbleib von Schlüter’s familie wifien wir nichts. 27(ur

flicolai berichtet, ein Sohn bes meifters {ei erft in ruffiiche, bann

in fächfiiche Dienfte als 3ngenieur getreten unb 1730 in Dresben

geftorben. 168)
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